
Abfallbilanz des Landkreises Stade 2023 
 

Gewichtseinheit in Tonnen (t) bzw. Kilogramm pro Einwohner und Jahr (kg/E*a) 
 
 
 
 
 
 

Bioabfälle 

Grünabfälle 

30.762 t 

(146 kg/E*a) 

Wertstoffe DS 
(Verpackungen) 

24.575 t 

(116 kg/E*a) 

Gefährliche 

Abfälle 

699 t 

(3,3 kg/E*a) 

Andere Wertstoffe 
 

5.674 t 
 

(26 kg/E*a) 

 

 

Ab f ä l l e  z u r  V e r w e r t u n g  6 1 . 0 1 1  t  

Sonderabfall-

entsorgung 
(Verwertung/ 

Beseitigung) 

Bauabfälle, 

gemischt 

 12 t 

Bauschutt 

 2.320 t 

Abfälle zur Beseitigung 39.635 t 
Verbrennung in der MVR Hamburg  

  

 

Abfälle  

zur Beseitigung 

39.635 t 

(187 kg/E*a) 

Altholz Kat. I 

5 t 

Altpapier 

13.297 t 

Altmetall 

552 t 

Elektroschrott 

(incl. Kühlgeräte) 

1.286 t 

Hausmüll 

26.171 t  

Sperrmüll 

4.734 t 

andere 

Siedlungsabfälle 

8.730 t 

Altglas 

5.061 t 

LVP 

(Gelber Sack) 

6.217 t 

Bioabfälle 

15.448 t 

Grün- und 

Gehölzabfälle 

15.314 t 

Altreifen 

95 t 

Asbest 

86 t  

Sonstige 

gefährl. Abfälle 

129 t  

Künstliche 

Mineralfaser-

abfälle 74 t  

Altholz Kat. IV 

397 t  

Boden 

472 t 

HBCD-Dämm-

stoffe* 13 t 

161 t  

In der Abfallbilanz sind auch die getroffenen Abfallvermeidungsmaßnahmen darzustellen: 

> Ausweitung des "Recup"-Mehrwegbechers 

> Kampagne und Beratung zur Mehrwegangebotspflicht in der Gastronomie u. ä. 

> Förderung und Unterstützung der 12 Reparaturtreffs und -cafés 

> Veröffentlichung von Reparaturwerkstätten, Second Hand - Läden u. ä. auf der Internetseite   

> Durchführung von Stadtstreifzügen in Stade (Vorstellung umwelt- und klimafreundlicher Geschäftsmodelle und Angebote) 

> Angebot einer Lehreinheit zur Abfallvermeidung für Schulen  

> Infostände zur Abfallvermeidung auf verschiedenen Veranstaltungen 

> Broschüre "Start Up - Tipps für ein umweltbewusstes Leben" 

> Erstellung und Ausgabe eines Kindermalbuchs u. a. mit Infos zur Abfallvermeidung 
 
 
* HBCD-Dämmstoffe werden im Rahmen der Sonderabfallentsorgung angenommen und entsorgt, fallen aber nicht unter die 
gefährlichen Abfälle. Sie sind jedoch als überwachungsbedürftig eingestuft. 

Altholz Kat. II-III 

932 t 


